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Sinnsprirci).
Früh mit Gott den Tag beginnen, Karg im Strafen, karg im Lohnen,
Ueber jede Stunde sinnen, Liebevoll die Schwäche schonen,

Heiter vor die Schüler treten, Auf den Heiland immer schauend,

Kindlich fromm mit ihnen beten, Und auf seine Hilfe bauend,
Dann mit vollster Klarheit lehren, Nach dem Idealen streben:
Ernst und sanft der Trägheit wehren, Das ist echtes Lehrerleben. —

(Mönch.)

Briefkasten dey Redaktion.
1. Eine sehr verdankenswerte Zuger-Korr. folgt in nächster Nummer.
2. Die hochinteressante Arbeit .Ein schweiz. Lyriker und Satiriker" folgt

im Monat Màrz. —

Offene Lehrerftelle
in Untereggen, obere Jahrschule, infolge Resignation. Antritt mit
Beginn des neuen Schuljahres. Gehalt Fr. 1500 mit Aussicht auf

baldige Erhöhung, freie Wohnung im neuen Schulhause mit Zentral-
Heizung und Wasserversorgung, voller Beitrag an die Lehrerpensious-

lasse, für Kirchendienst Fr. 250, sowie Entschädigung für die Abhaltung
der obligatorischen Knaben-Fortbildungsschule.

Anmeldung bis 5. März 1908 bei Hochw. Hrn. Pfr. Gubelmann,

Schulratspräfident.

Untereggru, Februar 1908.

Di« Sch«lrat»kanzl«i.

U V Iciireidmasöiine

ketàx' krank»,
lâak Wun,«K m»na«0sk» î»0,»b>«nx.

Kronen à Metitmann, Köln.

(» 540 1,2. 283)

î
125.000 Im Oebrnuckî

Trstklassigo» system mit
> siebtbaror sebritt, sirekt.I'àr-
î

bunxobnsk'arbbancl.ausveob-
solbarsn l^pen, tabulator ck

allsn lotsten Heuorunxen.
^

t^rsis kompl. inkl. 2 Lobrist-
arten unci elsx. Vsrsebluss-
kimten: Hr. 5 200 tlr. 7 250

î

51k. Neuestes boil.verstärktes
I u. verb. 5lo<lsII Ho.8 in. küek-

lauktasto u. neuem lasten-
î 1'abulator 275 51 k.
> lilialo tisrlin, I,eip2igerstr.

29 Loke lrioàrivkstrasso.
>
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Offene Lehrerlîesse.
Die Lehrerstelle an der hiesigen Oberschule, verbunden mit Or-

ganistendienst und Gesangdirektion, ist infolge Resignation auf I. Mai
1908 neu zu besetzen. Anfangsgehalt Fr. 1550.

Anmeldungen sind unter Beilegung von Patent und Zeugnissen
dem tit. Schulratspräsidium: Hochw. Hrn. Pfarrer l>. Kelir Moser ein-
zureichen. 285

FeufiSberg, den 11. Februar 1908.
Der Schulrat.

Hakante Lehrerstelen in Aug.

Zufolge Kemeindeöeschluß stnd drei neue Lehrer für die hiesige Knaöen-
prtmarschule anzustellen, und es werden diese Sielten zur Besetzung auf Anfang
Mai ausgeschrieöen. Z>ie wöchentliche Unterrichtszeit betrögt 28—30 Stunden
mit Ar. 2200.— Zahresvesoldung, inklusive Altersversorgung mit periodischen
Alterszulagen vis auf Ztr. 2400.— nevst Ileöengefällen.

Aspiranten wollen ihre Anmeldungen schriftlich und verschlossen unter
Beilegung ihrer Schul- und Sittenzeugnisse mit Angabe des Bildungsganges
und bisheriger praktischer Wirksamreit vts spätestens den 7. Mürz nâchsthtn
Kerrn Stadtpräsident Dr. Silo. Stadlin eingeben- 287 H 928 Z

Z«g, den 15. Februar 1908.

Die Gtnwohnerkanzlei.

Das gute ^
llommnuiontind

von Beining (kleine Ausgabe
Mk.'0.7S: große AuSa. Mk. 15)
zusammen 60 Aufl., ist ein vor-
zügliches Vorbereitungsmittel
für die erste hl. KommunionsBe-
trachtungen. Belehrungen. Be-
suchungen. Gebete rc Schönes
Geschenk. Reliaionslehrern steht
zur Prüfung ein Exemplar gratl»
zur Verfügung Ueberall er-
hättlich. Verlag A. Laumann,
Dülmen. 262

t-Ziüc
à 1 Pr. a?r Anger Ltailttlieator.I.otteris
(Lxtra Emission) Naupttrstlsr: Pr. 40,000
Pr. 20,000 uns rvsi à Pr. 10,000.
pllr 10 Pr. - II I,oss noà Aiebnngslistsv
á 20 0ts. vvrssoàet sas vurssu 6sr Ltastt-
tbeser-kottsris in Aug. <» «vzo I.-.

iîollslienfzdrik
(8ebvöi^).

UàrvIIiàn
aller 8x»teme

RoU-
Mlousion

III. eisener peser-
nalev vingsk.1892;
voreüglick deviibrt
bes. kür Scdnlkàuser

«vlì-
rsrseliieà. Noâollo.

î?4

Verlsngen Sie Prospekte!

X08M08 mm»
internst, itorresponlien! kliisnxe

An>«t«rck»i»
1200 Aitglieàer. (Vswev nnà Herren.)

Prospekt àurob vtto Xaiser, piscbingsn
(A 1529 o) 28k (Iburgau).
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